
Informationen der Ärztekammer Hamburg  
zum Logbuch 
 
 

 Mit Inkrafttreten der Weiterbildungsordnung der Hamburger Ärzte und Ärztinnen vom 
21.02.2005 i.d.F. vom 24.10.2011 (im Folgenden: WBO) gilt entsprechend § 8 Abs. 1 
WBO, dass der in Weiterbildung befindliche Arzt die Ableistung der vorgeschriebenen 
Weiterbildungsinhalte zu dokumentieren hat. Zur Vereinfachung dieser in § 8 WBO ge-
forderten Dokumentation der Weiterbildung wurden für jedes Fachgebiet so genannte 
LOGBÜCHER erstellt. Diese Formulare sollen in Zukunft obligater Bestandteil des An-
trags auf Zulassung zur Prüfung bei der jeweiligen Ärztekammer sein.  

 Die Logbücher basieren auf der Vorgabe des Muster-Logbuches der Bundesärztekam-
mer. Im Unterschied zu anderen Landesärztekammern gilt für die Ärztekammer Ham-
burg, dass der ANHANG 1 (WB-Inhalte) beim Weiterzubildenden verbleiben und dem 
späteren Antrag auf Zulassung zur Prüfung nicht zwingend beigefügt werden soll. Dies 
führt im Ergebnis zu einem weniger umfangreichen Antrag, ohne eine vertiefte Dokumen-
tation auszuschließen. Gleiches gilt für den ANHANG 2 (Zusatzqualifikationen). Da die 
Formulare in Zukunft jedoch obligater Bestandteil des Antrags auf Zulassung zur Prüfung 
bei allen Landesärztekammern sein werden, empfehlen wir dringend, auch den Anhang 1 
mit der gebotenen Sorgfalt zu führen, um ihn ggf. in einem anderen Ärztekammerbereich 
mit vorlegen zu können. 

 Das Logbuch der Ärztekammer Hamburg bietet für Weiterbilder und Weiterzubildende die 
Möglichkeit, sich zum Stand der Weiterbildung zu äußern und berücksichtigt insbe-
sondere die Bestimmungen der § 8 Abs. 2 und § 9 WBO. 

 Die Allgemeinen Inhalte der Weiterbildung für die Abschnitte B und C beziehen sich 
auf alle Facharzt-, Schwerpunkt- und Zusatzbezeichnungen. Das Logbuch ersetzt kei-
nesfalls vollständig ein Weiterbildungszeugnis gem. § 9 WBO. Gleichwohl kann jedoch in 
einem Zeugnis auf Teile, so auch auf den Anhang eines Logbuches verwiesen werden.  

 Für Fragen im Zusammenhang mit dem Logbuch wenden Sie sich gern an die Weiterbil-
dungsabteilung der Ärztekammer Hamburg. Diese erreichen Sie per E-Mail unter: 
weiterbildung@aekhh.de oder telefonisch unter: 202299-261 bis - 267 zu den gewohnten 
Sprechzeiten. 

 Nachstehend finden Sie einige Ausfüllhinweise zum Logbuch. 

 
 
 

 
 

Dr. Klaus Beelmann 
Geschäftsführender Arzt       Hamburg, im März 2012 
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Tragen Sie hier bitte Ihre 
persönlichen Daten ein. 

Vorgabe erfolgt durch 
die Ärztekammer. 

 
 

 

Vorgabe erfolgt durch 
die Ärztekammer. 

 
 
 
 
 
 
 

Vorgabe der Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden sowie der 
Richtzahlen erfolgt durch die 
Ärztekammer. 

Unterzeichner für abgeleistete 
Weiterbildungseinheiten ist 
der-/diejenige, der/die die 
Weiterbildung vorgenommen 
hat. 

Zur besseren Übersicht sollten 
die jährlich dokumentierten 
Abschnitte in der Endfassung 
zusammengeführt werden. 
 
Bei Wechsel der WB-Stätte 
und/oder des Weiterbilders sind 
Doppelanlagen einzelner Doku-
mente zulässig. 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Angaben nehmen direkten 
Bezug auf die Bestimmungen des § 8 
Abs. 2 und § 9 WBO und sind vom 
Weiterbilder und Weiterzubildenden 
auszufüllen. 



 

Vorgabe erfolgt durch 
die Ärztekammer. 

Die Inhalte der Allgemei-
nen Bestimmungen 
beziehen sich auf alle 
Facharzt-, Schwerpunkt- 
und Zusatzbezeichnun-
gen. 

 
 

 

Vorgabe erfolgt durch 
die Ärztekammer. 

 



 

Hier haben Sie die Möglich-
keit, zusätzlich erworbene 
Qualifikationen einzutragen. 

 

 



 
 
 
 
 


